
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen  
 

Testverfahren hamet der 
 

Diakonie Stetten e.V. 
 
 
 
 
 
Inhalt: 
 
§ 1 Allgemeines - Geltungsbereich .......................................................................................................... 2 

§ 2 Vertragsschluss .................................................................................................................................... 2 

§ 3 Eigentumsvorbehalt ............................................................................................................................. 3 

§ 4 Widerrufsrecht für Verbraucher .......................................................................................................... 3 

§ 5 Vergütung .............................................................................................................................................. 4 

§ 6 Gefahrenübergang ............................................................................................................................... 5 

§ 7 Gewährleistung ..................................................................................................................................... 5 

§ 8 Verjährung ............................................................................................................................................. 6 

§ 9 Haftungsbeschränkungen und -freistellung ...................................................................................... 6 

§ 10 Datenschutz .......................................................................................................................................... 7 

§ 11 Schlussbestimmungen ......................................................................................................................... 7 

 

  



Allgemeine Geschäftsbedingungen Testverfahren hamet / Diakonie Stetten e.V.      Stand: 01.01.2020 

Seite 2 von 7 

§ 1 Allgemeines - Geltungsbereich 

 

(1) Die folgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Geschäftsbeziehun-
gen zwischen uns und dem Kunden für das Testverfahren hamet. Maßgeblich ist je-
weils die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses gültige Fassung. 

 

(2) Verbraucher i. S. d. Geschäftsbedingungen sind natürliche Personen, mit denen in 
Geschäftsbeziehung getreten wird, ohne dass diesen eine gewerbliche oder selbstän-
dige berufliche Tätigkeit zugerechnet werden kann.  

 

(3) Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen 
werden, selbst bei Kenntnis, nicht Vertragsbestandteil, es sei denn, ihrer Geltung wird 
ausdrücklich schriftlich zugestimmt. 

 

§ 2 Vertragsschluss 

 
(1) Die Darstellung der Waren im Online Shop beinhalten kein bindendes Angebot des 

Anbieters. Es handelt sich um eine Aufforderung an den Kunden, dem Anbieter ein 
verbindliches Angebot zu unterbreiten.   
 

(2) Mit der Bestellung über die Funktion „Zahlungspflichtig bestellen“ erklärt der Kunde 
verbindlich sein Vertragsangebot. Wir werden den Zugang der Bestellung des Kunden 
unverzüglich bestätigen. Die Zugangsbestätigung stellt noch keine verbindliche An-
nahme der Bestellung dar. Die Zugangsbestätigung kann mit der Annahmeerklärung 
verbunden werden. Spätestens der Zugang der bestellten Ware oder der Beginn der 
Schulung stellt die konkludente Annahmeerklärung dar. Der wesentliche Vertragsinhalt 
wird dem Kunden unmittelbar vor der verbindlichen Bestellung klar und verständlich in 
hervorgehobener Weise dargestellt. Die Vertragssprache ist deutsch. Wir speichern 
den Vertragstext nicht nach Vertragsschluss.  
 

(3) Durch Anklicken des Buttons „in den Warenkorb“ im hamet Online Shop, bereitet der 
Kunde sein verbindliches Angebot zum Erwerb der Waren vor. Er gelangt so zu einer 
ersten Bestellübersicht. Sodann kann der Kunde durch die Funktion „Anpassen und in 
den Warenkorb“ seine Bestellung verwalten und ändern. Durch Klicken auf den Button 
„Zur Kasse gehen“ gelangt der Kunde zur Eingabe der Versandadresse. Eingabefehler 
können durch einen Klick auf den Unterpunkt „Warenkorb ansehen und bearbeiten“ 
korrigiert werden. Die Bestellung kann auch jederzeit bis zum Auslösen der Funktion 
„Zahlungspflichtig bestellen“ durch Schließen des Browserfenster oder Betätigung der 
„Rückwärts Funktion“ des Browsers abgebrochen oder sodann geändert oder neu auf-
gesetzt werden. Durch Anklicken des Buttons „Weiter“ kommt der Kunde zur Übersicht 
und Zahlungsmaske. Der Kunde sieht dort die Zusammenfassung der Bestellung. 
Durch Klicken auf „Zahlungspflichtig bestellen“ gibt der Kunde seine Bestellung ver-
bindlich ab. Zuvor muss der Kunde durch einen Klick auf „Ich habe die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen gelesen und stimme diesen ausdrücklich zu“ unsere AGB ak-
zeptieren. Ferner wird der Kunde dazu aufgefordert, zu bestätigen, dass die Widerrufs-
belehrung und die Hamet-Nutzungsbedingungen zur Kenntnis genommen wurden. 
Durch einen Klick erkennt der Kunde unsere Geschäftsbedingungen als für das 
Rechtsverhältnis mit dem Anbieter allein maßgeblich an. 
 
Wir sind berechtigt, die Annahme der Bestellung – etwa nach Prüfung der Bonität des 
Kunden – abzulehnen.  

Wir sind berechtigt, die Bestellung auf eine haushaltsübliche Menge zu begrenzen. 
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(4) Der Vertragsschluss erfolgt unter dem Vorbehalt, im Falle nicht richtiger oder nicht ord-

nungsgemäßer Selbstbelieferung, nicht oder nur teilweise zu leisten.  
 
Im Falle der Nichtverfügbarkeit oder der nur teilweisen Verfügbarkeit der Leistung wird 
der Kunde unverzüglich informiert. Die Gegenleistung wird unverzüglich zurückerstat-
tet.  
 

(5) Die Lieferzeit ist dem Warenkorb zu entnehmen.  
 

§ 3 Eigentumsvorbehalt  

 

(1) Bei Verbrauchern behalten wir uns das Eigentum an der Ware bis zur vollständigen 
Zahlung des Kaufpreises vor.  
 
Bei Unternehmern behalten wir uns das Eigentum an der Ware bis zur vollständigen 
Begleichung aller Forderungen aus einer laufenden Geschäftsbeziehung vor.  
 

(2) Der Kunde ist verpflichtet, die Ware pfleglich zu behandeln. Sofern Wartungs- und In-
spektionsarbeiten erforderlich sind, hat der Kunde diese auf eigene Kosten regelmäßig 
durchzuführen. 
 

(3) Der Kunde ist verpflichtet, uns einen Zugriff Dritter auf die unter Eigentumsvorbehalt 
stehende Ware, etwa im Falle einer Pfändung, sowie etwaige Beschädigungen oder 
die Vernichtung der Ware unverzüglich mitzuteilen. Einen Besitzwechsel der Ware so-
wie den eigenen Wohnsitzwechsel hat uns der Kunde unverzüglich anzuzeigen. 
 

(4) Wir sind berechtigt, bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei 
Zahlungsverzug oder bei Verletzung einer Pflicht nach Ziff. 2 oder 3 dieser Bestim-
mung vom Vertrag zurückzutreten und die Ware heraus zu verlangen. 
 

(5) Der Unternehmer ist berechtigt, die Ware im ordentlichen Geschäftsgang weiter zu 
veräußern. Er tritt uns bereits jetzt alle Forderungen in Höhe des Rechnungsbetrags 
ab, die ihm durch die Weiterveräußerung gegen einen Dritten erwachsen. Wir nehmen 
die Abtretung an. Nach der Abtretung ist der Unternehmer zur Einziehung der Forde-
rung ermächtigt. Wir behalten uns vor, die Forderung selbst einzuziehen, sobald der 
Unternehmer seinen Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungsgemäß nachkommt und in 
Zahlungsverzug gerät.  
 

(6) Die Be- und Verarbeitung der Ware durch den Unternehmer erfolgt stets im Namen 
und im Auftrag für uns. Erfolgt eine Verarbeitung mit uns nicht gehörenden Gegen-
ständen, so erwerben wir an der neuen Sache das Miteigentum im Verhältnis zum 
Wert der von uns gelieferten Ware zu den sonstigen verarbeiteten Gegenständen. 
Dasselbe gilt, wenn die Ware mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen ver-
mischt ist.  

 

§ 4 Widerrufsrecht für Verbraucher 

 

Bei dem Erwerb von Ware über unseren Online Shop, haben Sie als Verbraucher ein 
Widerrufsrecht nach folgenden Bestimmungen:  
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Der Kunde hat das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen 
Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem 
Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der der nicht der Beförderer der Ware ist die 
Waren in Besitz genommen haben bzw. hat. 
 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns: 
 
Diakonie Stetten e.V. 
hamet 
Steinbeisstr. 16, 71332 Waiblingen 
Telefon: +49 (0)7151 9448219 
info-hamet@bbw-waiblingen.de 
 
mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder 
E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können 
dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorge-
schrieben ist.  
 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Aus-
übung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.  
 
Folgen des Widerrufs 
 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von 
Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen 
Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von 
uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spä-
testens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung 
über Ihren Widerruf dieses Vertrages bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung 
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion 
eingesetzt habe, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; 
in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir kön-
nen die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, 
welches der frühere Zeitpunkt ist.  
 
Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Ta-
gen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrages unterrichten, an 
uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor 
Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. Sie tragen die unmittelbaren Kosten 
der Rücksendung der Waren. Wenn die Waren aufgrund ihrer Beschaffenheit nicht 
normal mit der Post zurückgesandt werden können, tragen Sie die unmittelbaren Kos-
ten der Rücksendung der Ware. Die Kosten werden auf höchstens etwa EUR 40,00 
geschätzt. 
Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser 
Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktions-
weise der Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist.  
 

 

§ 5 Vergütung  

 

(1) Der angebotene Preis ist bindend. Im Preis ist die gesetzliche Umsatzsteuer enthalten.  
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Zusätzlich zum Warenpreis anfallende Kosten für Zahlung und Versand werden dem 
Kunden klar und verständlich in hervorgehobener Weise unmittelbar bevor er seine 
Bestellung aufgibt deutlich mitgeteilt.  
 
Dem Kunden entstehen bei Bestellung durch Nutzung der Fernkommunikationsmittel 
keine zusätzlichen Kosten.  
 
Der Kunde des Online Shops kann den Preis nach Rechnungsstellung per Überwei-
sung leisten; Kauf auf Rechnung. 
 

(2) Der Kunde verpflichtet sich, nach Erhalt der Rechnung innerhalb von 14 Tagen den 
Preis zu zahlen. Nach Ablauf dieser Frist kommt der Kunde in Zahlungsverzug.  
 
Der Verbraucher hat während des Verzugs die Geldschuld in Höhe von 5 % über dem 
Basiszinssatz zu verzinsen.  
 
Der Unternehmer hat während des Verzugs die Geldschuld in Höhe von 8 % über dem 
Basiszinssatz zu verzinsen. Gegenüber dem Unternehmer behalten wir uns vor, einen 
höheren Verzugszinsschaden nachzuweisen und geltend zu machen.  
 

(3) Der Kunde hat ein Recht zur Aufrechnung nur, wenn seine Gegenansprüche rechts-
kräftig festgestellt wurden oder durch uns anerkannt wurden oder es sich um Rückab-
wicklungsansprüche nach ausgeübtem berechtigtem Widerruf handelt.  
 
Der Kunde kann ein Zurückbehaltungsrecht nur ausüben, wenn sein Gegenanspruch 
auf demselben Vertragsverhältnis beruht.  

 

§ 6 Gefahrenübergang  

 
(1) Bei Verbrauchern geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Ver-

schlechterung der verkauften Ware auch beim Versendungskauf mit der Übergabe der 
Ware auf den Verbraucher – Kunden über. 
 

(2) Bei Unternehmern geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Ver-
schlechterung der Ware mit der Übergabe, beim Versendungskauf mit der Auslieferung 
der Ware an den Spediteur, den Frachtführer oder der sonst zur Ausführung der Ver-
sendung bestimmten Person oder Anstalt auf den Unternehmer - Kunden über. 
 

(3) Beim Download und beim Versand von Daten via Internet geht die Gefahr des Unter-
gangs und der Veränderung der Daten mit Überschreiten der Netzwerkschnittstelle auf 
den Kunden über.  
 

(4) Der Übergabe steht es gleich, wenn der Kunde im Verzug der Annahme ist.  
 

§ 7 Gewährleistung  

 

(1) Verbraucher haben die Wahl, ob die Nacherfüllung durch Nachbesserung oder Ersatz-
lieferung erfolgen soll. Wir sind berechtigt, die Art der gewählten Nacherfüllung zu ver-
weigern, wenn sie nur mit unverhältnismäßigen Kosten möglich ist und die andere Art 
der Nacherfüllung ohne erhebliche Nachteile für den Verbraucher bleibt.  
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Bei Unternehmern leisten wir für Mängel der Ware zunächst nach unserer Wahl Ge-
währ durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung.  

 
(2) Schlägt die Nacherfüllung fehl, kann der Kunde grundsätzlich nach seiner Wahl Herab-

setzung der Vergütung (Minderung), Rückgängigmachung des Vertrags (Rücktritt) oder 
Schadensersatz statt Leistung verlangen. Wählt der Kunde Schadensersatz statt der 
Leistung, so gelten die Haftungsbeschränkungen gemäß § 8 Ziff. 1 und 2. Bei nur ge-
ringfügigen Mängeln, steht dem Kunden jedoch kein Rücktrittsrecht zu. 
 

(3) Unternehmer müssen uns offensichtliche Mängel innerhalb einer Frist von einer Woche 
ab Empfang der Ware schriftlich anzeigen; andernfalls ist die Geltendmachung des 
Gewährleistungsanspruchs ausgeschlossen. Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige 
Absendung. Den Unternehmer trifft die volle Beweislast für sämtliche Anspruchsvo-
raussetzungen, insbesondere für den Mangel selbst, für den Zeitpunkt der Feststellung 
des Mangels und für die Rechtzeitigkeit der Mängelrüge. 
 

(4) Die Gewährleistungsfrist für Verbraucher beträgt zwei Jahre ab Ablieferung der Ware. 
Die Gewährleistungsfrist für Unternehmer beträgt ein Jahr ab Ablieferung der Ware. 
Bei gebrauchten Sachen beträgt die Gewährleistungsfrist ein Jahr ab Ablieferung der 
Ware. Die einjährige Gewährleistungsfrist gilt nicht, wenn uns grobes Verschulden oder 
Vorsatz vorwerfbar ist sowie im Falle von uns zurechenbaren Körper- und Gesund-
heitsschäden und bei Verlust des Lebens des Kunden. Unsere Haftung nach dem Pro-
dukthaftungsgesetz bleibt hiervon unberührt. 
 

§ 8 Verjährung 

 

Unsere Ansprüche auf Zahlung verjähren abweichend von § 195 BGB in 5 Jahren. Be-
züglich des Beginns der Verjährung gilt § 199 BGB. Zugleich beträgt die absolute 
Höchstverjährungsfrist ebenfalls 5 Jahre.  

 

 

§ 9 Haftungsbeschränkungen und -freistellung  

 

(1) Bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen beschränkt sich unsere Haftung auf den vor-
hersehbaren, vertragstypischen, unmittelbaren Durchschnittsschaden. Dies gilt auch 
bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen unserer gesetzlichen Vertreter oder Erfül-
lungsgehilfen. 
Gegenüber Unternehmern haften wir bei leicht fahrlässiger Verletzung unwesentlicher 
Vertragspflichten nicht.  

 
(2) Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen betreffen nicht Ansprüche des Kunden 

aus Produkthaftung. Weiter gelten die Haftungsbeschränkungen nicht bei uns zure-
chenbaren Körper- und Gesundheitsschäden oder bei Verlust des Lebens des Kunden.  
 

(3) Soweit wir mit Links den Zugang zu anderen Websites ermöglichen, sind wir für die 
dort enthaltenen fremden Inhalte nicht verantwortlich. Wir machen uns die fremden In-
halte nicht zu eigen. Sofern wir Kenntnis von rechtswidrigen Inhalten auf externen 
Websites erhalten, werden wir den Zugang zu diesen Seiten über unsere Website un-
verzüglich sperren. 
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§ 10 Datenschutz  

 
(1) Der Kunde wird über Art, Umfang, Ort und Zweck der Erhebung, Verarbeitung und 

Nutzung der für die Ausführung von Bestellungen erforderlichen personenbezogenen 
Daten sowie über sein Widerspruchsrecht zur Verwendung seiner Daten ausführlich 
unterrichtet; siehe „Datenschutzinformation“ auf unserer Website.  
 

(2) Der Kunde stimmt der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Da-
ten zum Zwecke der Durchführung des Vertrages ausdrücklich zu. Verarbeitung und 
Weitergabe dieser Daten an Dritte erfolgen nur, soweit dies zur Durchführung des Ver-
tragsverhältnisses zwischen uns und dem Kunden notwendig ist. Die Daten werden 
daher i.d.R. an das mit der Auslieferung beauftragte Versandunternehmen weitergege-
ben. Eine darüberhinausgehende Weitergabe an Dritte erfolgt ohne Information und 
Genehmigung des Kunden nicht.  

 
(3) Dem steht das Recht auf jederzeitigen Widerruf der Einwilligung mit Wirkung für die 

Zukunft zu. Der Kunde hat jederzeit das Recht auf unentgeltliche Information, Auskunft 
und Berichtigung etwaiger unrichtiger Daten. Der Kunde hat das Recht auf Löschung 
soweit nicht gesetzliche Verpflichtungen zur Datenaufbewahrung verpflichten. In die-
sem Falle (Vorliegens von gesetzlichen Aufbewahrungspflichten) werden wir die Daten 
sperren.  
 

§ 11 Schlussbestimmungen  

(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Bei Verbrauchern, die den Vertrag 
nicht zu beruflichen oder gewerblichen Zwecken abschließen, gilt diese Rechtswahl 
nur insoweit, als nicht der gewährte Schutz durch zwingende Bestimmungen des 
Rechts des Staates, in dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, ent-
zogen wird. Die Bestimmungen des UN-Kaufrechts finden keine Anwendung. 
 

(2) Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-
rechtliches Sondervermögen, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten 
aus diesem Vertrag unser Geschäftssitz. Dasselbe gilt, wenn der Kunde keinen allge-
meinen Gerichtsstand in Deutschland hat oder Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt 
im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt sind. Wir sind allerdings berechtigt, den 
Kunden auch an dessen allgemeinen Gerichtsstand zu verklagen. 
 

(3) Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages mit dem Kunden einschließlich dieser 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, 
so wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die ganz oder 
teilweise unwirksame Regelung soll durch eine Regelung ersetzt werden, deren wirt-
schaftlicher Erfolg dem der unwirksamen möglichst nahekommt.  


